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die Liebe ist wunderbar! Sie ist auf-
regend, bunt und mutig, mal ganz 
leise und zart, dann wieder laut und 
intensiv – kurz: Liebe ist unend-
lich vielseitig. Deshalb finden bei 

 auch alle Facetten der 
Liebe einen Platz.

Wir haben uns dem kompletten Spek-
trum der Romance verschrieben und 
möchten all unseren LeserInnen den 
passenden romantischen, prickelnden 
oder heißen Lesestoff anbieten.

Zwischen populärem New Adult von 
eingeführten Bestseller-AutorInnen, 
wiederentdeckter Regency-Romance 
und aufstrebender K-Pop-Romance 
von vielversprechenden Debütant-
Innen, Romantic Comedies mit ihren 
verführerischen Wortgefechten und
Missverständnissen, TikTok-Lieblingen 
und aufblühender Rainbow-Romance 
soll bei uns jeder Romance-Fan die 
passende Geschichte finden. 
Wir wünschen Euch viel Spaß beim 
Entdecken, Lesen und Verlieben!

Liebe Les erInnen,Innen,
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»Believe in second chances« 
könnte auch das Motto der 
romantischen »Finde-mich-Reihe« 
von Bestsellerautorin Kathinka 
Engel sein. Die Romane erzählen 
von mühsam erkämpften Neuan-
fängen, zw eiten Chancen und 
der großen Liebe – die uns mal 
völlig umhaut, sich manchmal 
ganz heimlich von hinten an-
schleicht und für die man immer 
auch ein Stück weit über sich 
selbst hinauswachsen muss.

KATHINKA 
ENGEL
FÜHLE 
MICH. 
UNENDLICH

       »Das bes te 

         Ges chenk

      im Leben ist  

    eine  zweit e 

     Chance.«
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DIE »FINDE-MICH-REIHE« 
GEHT ENDLICH WEITER!
Wenn zwei Welten aufeinanderprallen …
Sophias bisheriges Leben war ein einziger Kampf. Nach einer Haftstrafe 
versucht sie, sich selbst und ihren Weg zu finden und bekommt dank der 
Unterstützung einer reichen Dame eine zweite Chance. In der gehobenen 
Gesellschaft eckt Sophia mit ihrer unangepassten Art immer wieder an – 
doch genau das fasziniert den Junganwalt Philip. Sein Leben verlief extrem 
geradlinig, aus Pflichtbewusstsein ist er seinen Träumen nie gefolgt. Beide 
fühlen sich aufgrund ihrer Unterschiede zueinander hingezogen. Doch ist 
Sophias Vergangenheit mit Philips Gegenwart vereinbar oder hat ihre 
Liebe von Anfang an keine Chance?

AB 
JETZT IM 
HANDEL

über

»Selbst jetzt ist er noch höfl ich, und 
ein bisschen will ich ihn gern dafür 
schubsen. Nur so, dass er gegen die 
Wand stolpert, weil er überrascht 
ist. Nicht, weil es wehtun würde. 
Ich will ihn schubsen und mich 
dann an ihn drücken. Weil er so 
bescheuert ist, aber gleichzeitig 
so fucking zauberhaft .«

Sophia

Phil ip
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»Ich bin so froh, diese Reihe 
entdeckt zu haben!« 

»Diese Geschichte war einfach 
ein Lesegenuss und ich kann 
diese Reihe wirklich jedem 
empfehlen! Ich kann es kaum 
erwarten, weitere Bücher 
der Autorin zu lesen.«

»Diese Geschichte war einfach »Diese Geschichte war einfach 

der Autorin zu lesen.«»Hier lohnt es sich auf alle 
Fälle reinzuschauen, sich 
zu verlieren … und gefunden 
zu werden!«
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DAS SAGEN DIE 
LESERINNEN ZUR 
»FINDE-MICH-REIHE«:

»Sophia ist schonungslos. Sie sagt, was sie denkt. 
Sie tut, was sie will. Ich weiß nicht viel über sie, ich weiß 
nur, dass ihre Anwesenheit mir sowohl vor Augen 
führt, was in meinem Leben schiefl äuft , als auch davon 
ablenkt. Es ist eine seltsame Mischung aus Neid und 
Befreiung, die sie in mir hervorruft .«

über

Phil ip

Sophia
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Du willst mehr über die 
Reihe, weitere spannende 
Projekte der Autorin und 
ihre Begeisterung für 
Bücher erfahren?

kennt die Buchwelt aus verschiedens-
ten Perspektiven: Als leidenschaft-
liche Leserin studierte sie allgemeine 
und vergleichende Literaturwissen-
schaft, arbeitete für eine Literatur-
agentur, ein Literatur magazin und 
als Redakteurin, Übersetzerin und 
Lektorin für verschiedene Verlage. 
Wenn sie nicht gerade schreibt 
oder liest, trifft man sie in Craft-Beer-
Kneipen, im Fußballstadion oder als 
Backpackerin auf der Suche nach 
dem nächsten Abenteuer. Mit ihrem 
Debüt »Finde mich. Jetzt« schaffte 
Kathinka Engel es aus dem Stand 
auf die Spiegel-Bestsellerliste. 

KATHINKA ENGEL FÜHLE MICH. UNENDLICHKATHINKA ENGEL FÜHLE MICH. UNENDLICH

kennt die Buchwelt aus verschiedens-
ten Perspektiven: Als leidenschaft-
liche Leserin studierte sie allgemeine 

Kathinka Engel

kathinka.engel

        Die Mischung
     aus ihrer Unerschrockenheit  

    und seiner Überlegtheit 

 läss t al l die Möglichkeit en

        sichtbar werden, 
                   die vor  ihnen liegen.
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UNSERE TOP 3 LIEBLINGS-
BOOKTOK-HASHTAGS*

#enemiestolovers
 #spicybooks
 #morallygrey

READERS 
GONNA 
READ

PENELOPE 
DOUGLAS
PUNK 57

Zugegeben: TikTok ist vielleicht 
nicht gerade der erste Ort, an dem 
man Diskussionen über Literatur 
vermutet. Aber die App hat mehr 
zu bieten als choreografierte 
Tanzvideos, witzige Sketche oder 
Aufzüge voll mit gut aussehenden 
jungen Männern. Es gilt zahlreiche 
sehr empfehlenswerte Teilcommu-
nitys zu entdecken, wie beispiels-
weise BreadTok (wo die Kunst des 
Brotbackens neu entdeckt wird), * 
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WitchTok (wo UserInnen sich über 
alles Magische rund um Tarotkarten 
und Kräuter austauschen) und 
natürlich auch BookTok.
Hier teilen Lesebegeisterte ihre 
Lieblingsbücher, zeigen ihre nach 
Farben geordneten Bücherregale 
oder geben nach Themen ausge-
wählte Empfehlungen.
Unter dem Hashtag #booktok 
erobern sich LeserInnen auf 
Tiktok neue Räume und zeigen: 
Egal wo, egal wann, egal wie – 
Readers gonna read!

           
  Wir waren 

          p
erfekt 

           
  füreinander – 

          b
is wir uns 

           
    trafen

1
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TIKTOK MADE ME BUY IT!

JETZT ENDLICH AUF DEUTSCH!

* 
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Na, so was lassen wir uns natürlich 
nicht zweimal sagen und haben 
uns diese Perle direkt für unser 
erstes  -Programm 
gesichert!

Sie schreiben sich Briefe. 
Sie treffen sich im wahren Leben. 
Sie hassen sich auf Anhieb.
Misha und Ryen sind Brieffreunde. 
Sie haben sich über Jahre hinweg 
all ihre Geheimnisse, Sorgen und 
Wünsche anvertraut – und sie haben 
drei Regeln: kein Kontakt im echten 
Leben, keine sozialen Medien und 
keine Bilder. Denn das, was sie mit-
einander haben, ist perfekt. Warum es 
also ruinieren? Als Misha sich dennoch 
über die Abmachung hinwegsetzt und 
Ryen aufsucht, steht vor ihm nicht die 
nerdige Außenseiterin mit Brille und 
Gedichtbänden im Rucksack, für die er 
sie hielt, sondern eine fiese Cheer-
leaderin, die den anderen Schülern 
das Leben zur Hölle macht. Misha ist 
schockiert, enttäuscht, wütend, und er 
hasst Ryen sofort – leidenschaftlich!

»Eins vorweg: Ich kann nicht glauben, 
dass dieses Buch noch nicht ins Deut-
sche übersetzt wurde. Die Verlage 
wissen ja gar nicht, welche Perle sie 
sich hier entgehen lassen.«

           
  Wir waren 

          p
erfekt 

           
  füreinander – 

          b
is wir uns 

           
    trafen

Sie hassen sich auf Anhieb. AB 
SEPTEMBER

2022
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Lieber Misha,

was zum Teufel?
Ja, du hast mich schon verstanden. Vielleicht sage ich auch, dass dies mein letzter 

Brief sein wird, aber ich weiß, dass das nicht wahr ist. Ich werde dich nicht aufgeben. 

Ich musste dir versprechen, dass ich es nicht tue, also – hier bin ich. Nach drei 

Monaten ohne ein Wort von dir bin ich immer noch hier. Ich ho� e, du hast Spaß, wo 

immer du dich rumtreibst, du Idiot.
(Aber im Ernst, sei nicht tot, okay?)
Du hast die No� zen zu deinen Texten, die ich dir mit meinem letzten Briefen geschickt 

habe. Ich wünschte fast, ich hätte eine Kopie gemacht, weil ich das Gefühl habe, dass 

du für immer weg bist. Aber was soll’s? Diese Worte sind nur für dich gedacht, und 

selbst, wenn du die Briefe nicht mehr liest oder überhaupt bekommst, muss ich sie dir 

schicken. Mir gefällt der Gedanke, dass sie auf der Suche nach dir sind.

Was gibt es hier Neues? Ich bin am College angenommen worden. Irgendwie witzig, 

ich wollte so lange, dass sich alles in meinem Leben ändert, und jetzt, wo es endlich 

soweit ist, wird mein Verlangen, auszubrechen, schwächer. Ich nehme an, deshalb bleiben 

Menschen so lange unglücklich, verstehst du, was ich meine? Ob es einem schlecht 

geht oder nicht, es ist immer einfacher, bei dem zu bleiben, was vertraut ist.

Siehst du das auch? Wie wir alle so schnell und einfach wie möglich durch unser Leben 

kommen wollen? Und obwohl wir alle wissen, dass es ohne Risiko keinen Preis geben 

wird, haben wir alle Angst davor, es zu versuchen?

Ehrlich gesagt, habe ich auch Angst. Ich habe das Gefühl, auf dem College wird sich 

nichts ändern. Ich weiß immer noch nicht, was ich tun will. Ich werde mir immer noch 

nicht sicher sein, welche Entscheidungen die rich� gen sind. Ich werde mir immer 

noch die falschen Freunde aussuchen und mich mit den falschen Jungs tre� en.

Also ja, ich fände es schön, von dir zu hören. Sag mir, dass du zu beschä� igt bist, um das 

hier au� echt zu halten, oder dass wir zu alt sind, um Brie� reunde zu sein. Aber sag mir 

nur noch ein letztes Mal, dass du an mich glaubst, und dass alles gut werden wird. Bullshit 

hört sich immer besser an, wenn er von dir kommt.

Ich vermisse dich nicht. Nicht im Geringsten.

Ryen

P. S. Wenn ich heraus� nde, dass du mich für ein Auto, ein Mädchen oder die neuste 

Ausgabe von Grand The�  Auto links liegen lässt, werde ich mich mit deinem Namen 

im Walking Dead-Forum anmelden.
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Unser Geheimtipp zum 
Buch: Penelope Douglas 
hat passend zur Geschichte 
eine Playlist auf Spotify 
angelegt. Einfach die App 
öffnen, den Code scannen
und drauf los hören!

»Denkt 
  immer daran: 

Es wird 
besser , ihr 

seid wichtig, 
und ihr seid 

unersetzlich.«
Penelope Douglas
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ist »New York Times«-Bestseller-
autorin, hat einen Master in Päd-
agogik und arbeitete acht Jahre 
lang als Lehrerin, bevor sie sich 
ganz dem Schreiben widmete.
Ihre Bücher wurden in siebzehn 
Sprachen übersetzt, und sie zählt 
auf TikTok zu einer der meistemp-
fohlenen Autorinnen überhaupt. 
Penelope Douglas lebt mit ihrem 
Mann und ihrer Tochter in 
Neuengland.
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READING  
IS FOR  
AWESOME  
PEOPLE
Unsere everlovebirds stehen Pate für unser  
Romance-Label. Sie versorgen dich auf ihren  
Kanälen mit Vorabinformationen, exklusiven  
Gewinnspielen, Interviews und vielem mehr. 

Leni von lenisworldofbooks

M
ari

e v
on mariesliteratur

Theresa von lache.liebe.lese

Lar
a vo

n bookaholicgroup

Du bist BloggerIn  
und möchtest ein Buch  

aus unserem Verlag  
besprechen?

Alle Infos findest du unter  
piper.de/blogger

Wir freuen uns  
auf dich!

M
in

a 
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n 
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um

welt.lesen
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Werde Teil der 
 -Community!

Du hast Wünsche, Anmer-
kungen oder Feedback? 
Schreib uns gerne!

everlove@piper.de

Als ich gesehen habe, dass ihr euch 
in soo einen tollen, perfekt passenden 
Namen umbenennt, war ich sofort 
Feuer und Flamme. Er beschreibt 
einfach unglaublich gut, wofür euer 
Verlag steht: romantische, herz-
zerreißende, bewegende Liebesge-
schichten, die unter die Haut gehen. 

Laura,  lauras.bookdiary

Missi,  himmels.blau

Ich kann es kaum abwarten, dass 
wieder neue Buchschätze mit ganz 
viel Liebe bei mir einziehen dürfen!

Jana,  zeilen.gefluester

Ihr schafft   einfach immer so eine 
Vielfältigkeit, das wirklich für jeden 
was dabei ist. Zum Wohlfühlen und 
Wegträumen, zum Lachen und 
zum Weinen. 

Isabell,  read.about.it.once

Ihr bezaubert mich jedes Mal aufs 
Neue mit euren Titeln, mit den ge-
fühlvollen Geschichten und diesen 
unglaublich schönen Covern!

DIE BEGEISTERTEN 
RÜCKMELDUNGEN EINIGER 
DIESER AWESOME PEOPLE 
ZUM START VON 
WOLLEN WIR EUCH NATÜRLICH 
NICHT VORENTHALTEN:

everlove.verlag
#allyouneediseverloveSaskia

von vombuchberuehrt
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»Als ich am Strand vorbeikam, fi el 
mein Blick auf das Meer. Die wogen-
den Wellen, deren Farbe sich im Licht 
der untergehenden Sonne von Tief-
blau zu glitzerndem Türkis bis hin zu 
Jadegrün veränderte, sorgten dafür, 
dass mein Unterbewusstsein die Er-
innerung an Jacks Augen heraufb e-
schwor. Einmal mehr sah ich, wie die 
Sonne auf sein Honighaar fi el, wie 
sich das Grübchen an seinem Kinn 
vertieft e, wenn er lächelte, wie sich 
seine Muskeln unter dem karierten 
Hemdstoff  anspannten. An diesem 
Strand waren wir uns zum ersten 
Mal so richtig nahegekommen. 
Als ich ihm so viel von mir erzählt 
und er mir den Ratschlag gegeben 
hatt e, der alles veränderte.«

Aus »When the Storm Comes«

ENTDECKE DIE 
MALERISCHE 
WEITE 
KANADAS – 
WO ZWISCHEN 
AUSFLÜGEN IN DIE 
NATUR UND LAGER-
FEUERABENDEN 
ORDENTLICH DIE 
FUNKEN SPRÜHEN!

CARINA
SCHNELL
WHEN 
THE 
STORM 
COMES
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WENN EIN 
STURM ZWEI 
EINSAME 
HERZEN AUF 
EINER INSEL 
ZUSAMMEN-
BRINGT …

Manchmal muss man sich verlaufen, 
um den richtigen Weg zu finden
Auf ihrem Roadtrip durch Kanada strandet Marly nach einer Panne im ver-
schlafenen Küstenort St. Andrews. Um ihr Reisebudget aufzustocken, hilft sie in 
der Tierarztpraxis aus. Dort trifft sie den attraktiven, wortkargen Jack mit den 
seegrünen Augen und dem süßen Golden Retriever. Zunächst hält er wenig 
von der quirligen Großstädterin, aber als die beiden während eines Sturms in 
einer entlegenen Hütte festsitzen, sprühen nicht mehr nur die Gewitter funken. 
Wäre da nicht Marlys Vergangenheit, die sie an diesem idyllischen Ort mehr 
denn je einzuholen droht, könnte sie fast für immer bleiben ...

AB 
JETZT IM 
HANDEL
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WUSSTEST DU SCHON …

Quer durch das Land, von Küste  
zu Küste, erstreckt sich Kanadas  
beeindruckendes Netzwerk an  
Wanderwegen. Bekannt auch als  
»Great Trail«, der längste Wanderweg 
der Welt mit über 24.000 km.

• Der Name Kanada besteht zu 50 % aus »a«
• In Kanada wurde der weltweit erste  

UFO-Landeplatz gebaut
• Aus Kanada kommen 70 Prozent 

allen Ahornsirups

Für die einen ein Meisterwerk, für die anderen ein 
Frevel: Es gibt wohl nicht viel, was in kulinarischer 
Hinsicht so polarisiert, wie die Frage:
»Ananas auf der Pizza, Do oder Doǹ t?«
Genauso wenig wie die Antwort darauf, lässt sich 
der Ursprung der »Pizza Hawaii« mit letzter Sicher-
heit klären. Nachgesagt wird ihre Erfindung einem 
Restaurantbesitzer aus Ontario, Kanada.

In die  
Wanderschuhe,  
fertig, los!

Fun Facts - Schnellrunde

Kulinarisches Streitthema
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Egal ob Polar, Braun, Schwarz oder Grizzly: 
Bären sind in Kanada zahlreich vertreten. Die 
kleine Stadt Churchill an der Westküste der 
Hudson Bay wird liebevoll auch die ›Eisbären-
Hauptstadt der Welt‹ genannt. Gut zu wissen: 
Autos werden hier oftmals nicht abgeschlossen, 
da Menschen so im Falle einer Bärenbegegnung 
in ein Auto flüchten können.
Übrigens befindet sich auch das weltweit  
einzige Eisbärengefängnis in Churchill. 

Nein, um den für Kanada so  
typischen Ahornsirup soll es nicht 
gehen, sondern um ein anderes 
natürliches Tröpfchen: Wasser. 
Zwar wird Kanada auch als 
»Great White North« bezeichnet, 
das Land ist aber nicht nur weiß, son-
dern auch grün und vor allem blau. 
Denn in Kanada gibt es mehr Seen 
als im gesamten Rest der Welt.

Bäriger Besuch

Edle Tröpfchen 

      »Als ich zum ersten Mal nach     Toronto kam, war ich wie Marly auf der Suche nach mir selbst. Nur wusste ich es damals nicht. Seitdem sind über zehn Jahre       vergangen, und ich weiß nicht, ob         ich dem Ziel näher gekommen bin.  Es fühlt sich auf jeden Fall so an.«
Carina Schnell
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ist gelernte Übersetzerin, spricht 
mehrere Sprachen und hat in ver-
schiedenen Ländern gelebt. Ihr 
Herz hat sie allerdings an Kanada
verloren. Die unendliche Weite des 
Landes, die raue Schönheit der 
Natur und die Freundlichkeit der 
Einwohner inspirieren sie bei jedem 
Besuch aufs Neue. Da ist es nicht 
verwunderlich, dass sie mit einem 
Kanadier verlobt ist. Aktuell lebt sie 
mit ihm und ihrer Katze in Deutsch-
land in einem Häuschen am Wald-
rand und träumt von einer Blockhütte 
in der kanadischen Wildnis.

Carina Schnell

Du willst mehr über die 
Reihe, weitere spannende 
Projekte der Autorin und 
ihre Begeisterung für 
Bücher erfahren?

carina.schnell.autorin

carina.schnell

»Ich freue mich riesig auf everlove, 
weil die Liebe in all ihren Facett en 
endlich eine noch größere Bühne 
bekommt – wie sie es verdient hat. 
Da kommen ganz viele prickelnde 
Gefühle und Herzklopfmomente auf 
uns zu und dann auch noch so wun-
derschön verpackt. Was will man/
frau mehr? All you need is everlove!«

 »Kanada hat einen festen Platz 

   in meinem Herzen. 
 Beinahe als wäre das Land    
  eine Person, die mich immer 
wieder zu sich ruft.«
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MARLY UND JACK SIND NICHT 
DAS EINZIGE PAAR, DAS IN 
ST. ANDREWS SEINEN WEG 
ERST NOCH FINDEN MUSS! 

FÜR NACHSCHUB IST GESORGT: 

Manchmal muss man Dinge los-
lassen, um sich selbst zu finden.

Manchmal muss man Schwäche 
zugeben, um stark zu sein.

Will hat den perfekten Plan. Nach 
der Schule möchte er das Tourismus-
geschäft seiner Familie im Südosten 
Kanadas übernehmen und seine 
Jugendliebe Liv heiraten. Doch 
alles kommt anders: Liv trennt sich 
von ihm, um allein auf Weltreise zu 
gehen und erst einmal sich selbst 
zu finden. Vier Jahre später hat Will 
sich gerade von seinem gebroche-
nen Herzen erholt, da taucht Liv auf 
einmal wieder in St. Andrews auf. Im 
Gepäck hat sie neben allerlei Anek-
doten auch einen neuen Freund.

Blake war auf dem Weg zum Profi-
Footballer, bis er sich verletzte und 
alles verlor. Nun sitzt er in seinem 
Heimatort fest und hat sich selbst auf-
gegeben. Doch als die attraktive Tou-
ristin Rachel behauptet, St. Andrews 
sei ein langweiliges, verschlafenes 
Nest, wettet er, ihr das Gegenteil zu 
beweisen. Dabei wird Blake klar, dass 
es doch noch Dinge gibt, für die es 
sich zu kämpfen lohnt. Aber wie soll 
er die toughe Jurastudentin aus New 
York davon überzeugen, dass er 
mehr will als nur ein Abenteuer?mehr will als nur ein Abenteuer?doten auch einen neuen Freund. mehr will als nur ein Abenteuer?
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Will hat den perfekten Plan. Nach 
der Schule möchte er das Tourismus-
geschäft seiner Familie im Südosten 
Kanadas übernehmen und seine 
Jugendliebe Liv heiraten. Doch 
alles kommt anders: Liv trennt sich 
von ihm, um allein auf Weltreise zu 
gehen und erst einmal sich selbst gehen und erst einmal sich selbst 
zu finden. Vier Jahre später hat Will 
sich gerade von seinem gebroche-
nen Herzen erholt, da taucht Liv auf 
einmal wieder in St. Andrews auf. Im 
Gepäck hat sie neben allerlei Anek-
doten auch einen neuen Freund.
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1 | Gang
Man erwartet von Ihnen, dass Sie 
ruhig und aufrecht stehen und sich 
geschmeidig und anmutig bewegen.

2 | Auftreten
Seien Sie stets freundlich und lächeln 
Sie. Lautes Lachen, das versteht sich 
von selbst, ist dabei tunlichst zu 
vermeiden.

3 | Haltung
Sie sollten nicht mit übereinander 
geschlagenen Beinen sitzen (es sei 
denn, sie sind an den Knöcheln 
gekreuzt). Damen heben Ihre Röcke 
nie über die Knöchel.

4 | Tanz
Eine Dame tanzt nie mehr als zwei 
Tänze hintereinander mit demselben 
Partner. Tanzen war einer der wenigen 
Orte, an denen respektable Frauen 
mit einem Mann unter vier Augen 
sprechen konnten, weshalb Bälle bei 
der Suche nach einem Ehepartner 
eine so wichtige Rolle spielten.

5 | Vorstellungen
Warten Sie, bis Sie jemandem vorge-
stellt werden! Vorstellungen sind eine 
komplizierte Angelegenheit und eine 
Abweichung von den akzeptierten 
Normen ein massiver Verstoß gegen 
die Etikette.

IN DER 
LIEBE IST 
ALLES 
ERLAUBT – 
ODER?
Prunkvolle Feste mit adligen 
Gästen, kunstvoll gefertigte Roben 
und sehnsüchtige Blicke unter dem 
strengen Regiment von Müttern, 
die ihre Töchter gut verheiraten 
wollen ... Wer träumt sich nicht 
gerne in schon längst vergangene 
Zeiten zurück? 

Damit ihr für euren nächsten Ball 
bestens gewappnet seid, haben 
wir hier ein kleines Regelwerk zu-
sammengestellt. Und immer schön 
daran denken: Regeln sind da, um 
gebrochen zu werden, vor allem, 
wenn Gefühle mit im Spiel sind!

JENNIFER
ADAMS
ELISE

Die 5 Gebot e und 
Verbot e der Etikett e
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Gerade wollte sie das Haus betreten, 
als sie den Ruf »Elise« hörte. Sofort 
drehte sie sich um und konnte ein 
breites Lächeln nicht zurückhalten –
diese Stimme kannte sie! Anna.
Und da kam Anna auch schon ange-
laufen, zu eilig, um elegant zu wir-
ken, und mit strahlendem Gesicht.
Angesichts ihrer besten Freundin 
vergaß Elise ebenfalls alle Conte-
nance und lief ihr entgegen.
»Ich habe die Kutschen gesehen, als 
sie bei uns an der Villa vorbeifuh-
ren, und bin gleich hergekommen, 
um dich willkommen zu heißen«, 
keuchte Anna von Krebern und 
umarmte Elise. Dann trat sie einen 
Schritt  zurück.
»Du siehst elegant aus«, sagte sie.
Elise winkte ab, es gab jetzt Wichti-
geres als Kleider.
»Ihr seid schon da? Hatt est du nicht 
geschrieben, ihr kommt erst mor-
gen oder übermorgen?« Strahlend 
fasste sie Anna bei den Händen. 
»Ich dachte, ich muss mich heute 
den Rest des Tages alleine langwei-
len!«
Anna lachte. »Du und langweilen? 
Du hast immer noch deine Brüder 
und Schwestern hier, während 
meine alle bereits verheiratet sind 
und ich mich mit der Gesellschaft  
von Fräulein Nachtheim begnügen 
muss! Und die wird nicht gerade 
jünger und amüsanter. Also erzähl 
mir nichts von Langeweile!«

Elise stimmte in ihr Lachen ein. 
»Das kann ich mir denken. Aber 
sehr lange wirst du ja keine An-
standsdame mehr brauchen, wenn 
du demnächst einen Bräutigam 
fi ndest.«
Anna wackelte mit den Augen-
brauen. »Wir werden sehen«, sagte 
sie. »Auf jeden Fall seid ihr recht-
zeitig zum ersten Ball der Saison 
gekommen. Nur noch wenige Tage!«
»Das war Papas Absicht.«
»Geht es euch allen gut? Deinen 
Eltern? Amélie und Josephine?«
»Meinen Eltern sind wohlauf, danke, 
aber meine Schwestern ärgern sich 
natürlich, dass sie noch nicht alt 
genug sind, um an den großen ge-
sellschaft lichen Ereignissen teilzu-
nehmen«, gab Elise Auskunft . »Ich 
glaube, sie sind recht eifersüchtig 
auf mich.«
»Franz und Julius?«
»Mein lieber Bruder Julius verbringt 
diesen Sommer nicht bei uns, er ist 
der Einladung eines Studienfreun-
des nach Berlin gefolgt.«
»Oh, wie schade.«
»Nun ja, du kennst ihn. Er ist ohne-
hin recht ennuyant, weil er die Nase 
stets nur in seinen Büchern hat.«
»Und Franz?«
Elise verdrehte die Augen. »Derselbe 
wie immer. Papa hat kürzlich zu 
Maman gesagt, es wäre ihm lieber 
gewesen, wenn sie zuerst Julius und 
danach erst Franz geboren hätt e. 

Leseprobe
Elise stimmte in ihr Lachen ein. 
»Das kann ich mir denken. Aber 
sehr lange wirst du ja keine An-
standsdame mehr brauchen, wenn 
du demnächst einen Bräutigam 

Anna wackelte mit den Augen-
brauen. »Wir werden sehen«, sagte brauen. »Wir werden sehen«, sagte 
sie. »Auf jeden Fall seid ihr recht-
zeitig zum ersten Ball der Saison 
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Dann hätt en wir einen verläss-
licheren Erbgrafen in der Familie! 
Franz muss wieder etwas angestellt 
haben. 

Ich habe aber leider noch nicht 
herausfi nden können, was.«
Anna kicherte.
»Auf jeden Fall erwarten wir über-
morgen einen gewissen Philipp von 
Hohenhorn«, fuhr Elise fort. »Er ist 
ein Freund und Studienkollege von 
Franz und will den Sommer hier 
mit ihm verbringen.«
»Wie interessant!«

»Er sieht tatsächlich statt lich aus, 
dieser Freiherr von Hohenhorn.« 
Anna, die auf Elises Bett rand saß, 
seufzte. »So könnte ich mir den 
Ritt er Armand vorstellen. Wie gut 
du es hast, liebste Elise!«
»Was habe ich gut?« Elise hielt eines 
ihrer neuen Nachmitt agskleider aus 
zartrosa Seide vor sich und betrach-
tete sich in dem langen Spiegel, 
»Du hast zwei ältere Brüder und 
kannst somit anderen jungen Män-
nern viel leichter begegnen als ich.«
Elise versuchte, den Rock des knö-
chellangen Kleides ein wenig weiter 
auszubreiten, um besser beurteilen 
zu können, wie es ihr gefi el. Elise 
versuchte, den Rock des knöchel-
langen Kleides ein wenig weiter aus-
zubreiten, um besser beurteilen zu 
können, wie es ihr gefi el. »Du hast 
ebenfalls zwei ältere Brüder. Und 
zwei ältere Schwestern.«

»Ja, aber die sind alle verheiratet 
und haben Kinder und sind ganz 
schrecklich langweilig geworden. 
Oh, sag, meinst du, wir werden 
auch so langweilig, wenn wir ver-
heiratet sind?«
»Möglich. Denk doch nur, wie 
wir bereits jetzt als junge Damen 
völlig andere Interessen haben als 
Amélie und Josephine. Josi hat mir 
kürzlich vorgeworfen, ich sei öde, 
nur weil ich nicht mit ihr Mühle 
spielen wollte.«
»Wirklich?«
Elise zuckte mit den Achseln und 
ließ das Kleid sinken. »Meinst du, 
dieser Farbton steht mir? Es ist 
Mamans Lieblingsfarbe, aber ich 
bin nicht sicher, ob sie die richtige 
für mich ist. Ich fürchte, ich schlage 
mehr in Papas Familie. Macht die-
ses Rosé nicht einen gelbstichigen 
Teint?«
»Nein, nein. Das Kleid ist bezau-
bernd.
Die kleinen seidenen Röschen am 
Dekolleté … das sieht aber ziemlich 
tief aus.« Anna kicherte.
Elise nickte zufrieden. »Man muss 
den Herren ja schließlich etwas 
zeigen, das hat auch die Schneide-
rin beim Anpassen gesagt.«
»Du könntest das Kleid anziehen 
und an Franz’ Freiherrn vorbeispa-
zieren. Dann siehst du gleich, ob es 
eine Wirkung hat.«
»Oder ich kann dir das Kleid leihen 
und dir den Freiherrn dazu schen-
ken«, erwiderte Elise sofort. ©
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PRUNKVOLLE FESTE, SKANDA-
LÖSE NACHHILFESTUNDEN 
UND STÜRMISCHE GEFÜHLE
Die zärtlichste Versuchung ist die Liebe

Baden-Baden, 1830: Heiratswillige 
Junggesellen recken die Köpfe nach der 
hübschen Elise, deren Herz sie erobern 
wollen. Doch ihre Auserwählte ist abge-
lenkt von dem leidenschaftlichen Liebes-
brief einer geheimnisvollen Verfasserin, 
den sie in einem Buch gefunden hat. 
Ist ein Kuss wirklich so überwältigend 
wie beschrieben? Völlig vernarrt in 
den Fund, aber ahnungslos in Liebes-
dingen, greift Elise selbst zur Feder. 
Junggeselle Philipp hilft ihr nur zu 
gern bei ihren Recherchen zur 
körperlichen Anziehungskraft, 
die natürlich ausschließlich 
theoretischer Natur sind. 
Bis ein Kuss alles verändert.

Jennifer Adams arbeitete als Über-
setzerin und Sprachlehrerin und lebt 
heute als Autorin im Rheinland. Die 
Liebe zu Regency-Romanen begleitet 
sie seit Jahren. In ihrem Buch setzt sie 
auf deutsche Schauplätze und blendet 
bei Liebesszenen nicht aus.

Jennifer 
Adams

  »Wie schön, dass ich mit 
meinem Roman »Elise« schon gleich 
  beim Start von everlove dabei 
sein darf! Ich freue mich auf 
 diese bunte romantische, leiden-
schaftliche und sexy Mischung, 
     die die Liebe immer wieder 
neu und spannend beleuchtet.« 

Die zärtlichste Versuchung ist die Liebe
AB

NOVEMBER
2022
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Es war schon schwer, nur in dieses 
atemberaubende Gesicht zu schauen. 
Wooyeongs Mund verzog sich zu 
einem Grinsen, dass mich zum Da-
hinschmelzen brachte. Er warf einen 
Blick auf die Speisekarte, dann wie-
der auf mich. »Isst du gerne scharf?«
»Ich esse alles«, antwortete ich schnell 
und beugte mich etwas nach vorne.
»Okay«, sagte er amüsiert, als er 
mich von Kopf bis Fuß betrachtete, 
dann wieder einen Blick auf die 
Speisekarte warf, dann zurück zu 
mir schaute, als würde er versuchen, 

einzuschätzen, was ich wirklich ver-
trage  … oder vielleicht, was mir am 
besten schmecken könnte.
Das Herz klopfte mir bis zum Hals, 
während ich abwartete.
»Wie wäre es mit Daeji Kalbi?«
Seine Augen lenkten mich ab. Sie wa-
ren dunkel, aber groß und strahlten 
eine unglaubliche Ruhe aus. Eine Of-
fenheit. Als wäre er zu sehr auf sein 
eigenes Tun konzentriert, um sich 
gegen die Außenwelt abzuschotten.

Aus »More than a Star« 

LUCY
GOLD 
MORE  
THAN  
A STAR
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DIE 
WICHTIGSTE 
REGEL IM
BUSINESS: 
DATE 
NIEMALS 
EINEN FAN!

Verliebt in 
einen K-Pop Star

Die Amerikanerin Madison liebt 
K-Pop, kann jeden Song ihrer Lieb-
lingsband mitsingen und hat ihr Herz 
an den Sänger Wooyeong verloren. 
Als sie einen Job in Seoul ergattert, 
scheint ihr Glück perfekt. Doch dann 
sitzt sie in einem Restaurant plötzlich 
ihrem Schwarm gegenüber und ahnt, 
dass die Dinge in Zukunft ein biss-
chen komplizierter werden dürften.

Wooyeong ist ein K-Pop-Idol, und er 
kennt die wichtigste Regel im K-Pop-
Business: Date niemals einen Fan! 
Er hatte nie ein Problem damit. Bis zu 
dem Moment, als er Madison kennen-
lernt. Denn er kann seither nicht mehr 
aufhören, an sie zu denken.

Lucy Gold ist eine amerikanische 
Debütautorin, die Südkorea, 
koreanisches Essen, Bücher, 
Anime und – natürlich – K-Pop-
Musik liebt. Sie wurde an Silvester 
geboren, was ihr koreanisches 
Alter um zwei Jahre »älter« macht 
statt nur um ein Jahr.

Lucy Gold

AB 
SEPTEMBER

2022
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Da die Zahl der K-Pop-Bands in den letzten Jahren geradezu 
explodiert ist, haben wir hier ein paar Empfehlungen für 

dich gesammelt. Viel Spaß beim Reinhören!

SHINEE  SUPER JUNIOR  
EXO  BTS  BLACKPINK  
RED  VELVET TWICE

K-POP
K-POP 
K-POP
K-POP 
K-POP

Die südkoreanische Pop-Musik 
gehört inzwischen zu den größten 
Export-Hits des Landes und ist ein 
milliardenschweres Business. Hun-
derte Gruppen kämpfen erfolgreich 
um ein internationales Publikum. 
In Deutschland, wo internationale 
Trends oft etwas langsamer ankom-
men, baut sich der Markt für K-Pop 
gerade auf. Aber es gibt immer 
mehr Fans, Tanzkurse und Partys, 

und immer öfter treten auch hierzu-
lande große Bands auf. 
Pop aus Südkorea erobert die Welt 
mit eingängigen Melodien, perfekt
stilisierten Bands und vor allem: 
mit Hilfe von sozialen Medien.
Das Internet ist der Ort, an dem die 
K-Pop-Idole Millionen von Fans in 
nahezu allen Regionen der Erde 
erreichen – und immer neue 
hinzugewinnen.

 WAS IST K-POP 
ÜBERHAUPT?
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ANNA 
ROSINA 
FISCHER
THE 
WORDS 
ON 
YOUR 
SKIN

AB 
OKTOBER 

2022

DIE HÖHEN 
UND TIEFEN 
DER ERSTEN 
GROSSEN 
LIEBE!
Auf nach Berlin! Die 19-jährige 
Juli will nur noch weg, von der 
Schule, den Eltern und ihrem 
untreuen Freund. Doch das 
Leben in der Großstadt ist hart. 
Hilfe bekommt die Ausreißerin 
vom attraktiven Ruben. Er ver-
schafft ihr nicht nur einen Job 
und gewährt ihr Unterschlupf 
in seiner Wohnung, sondern 
bringt auch Julis Gefühle durch-
einander. Es knistert gewaltig 
zwischen ihnen. Aber warum 
ist Ruben oft nächtelang weg 
und kommt dann verletzt 
zurück? Warum schweigt er, 
sobald Juli mehr über seine 
Tattoos erfahren will? Als Ruben 
eines Morgens nicht nach Hause 
kommt, befürchtet Juli das 
Schlimmste.

»Ich freue mich wie verrückt, zu 
den ersten AutorInnen zu gehören,
die Teil der everlove-Familie werden 
dürfen. I‘m totally in love. 
In everlove  ... «

Anna Rosina Fischer
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Ich bin leidenschaftliche Samm-
lerin. Nein, nicht im eigentlichen 
Sinn. Ich häufe keine Dinge an und 
kann mich auch leicht von Gegen-
ständen trennen. Ich sammle keine 
Teddybären oder Schutzengel, kei-
ne Autogrammkarten oder Funko-
Pop-Figuren. Ich sammle Momente. 
Genauer gesagt: flüchtige Augen-
blicke. Erste Augenblicke oder erste 
Worte, die zwischen mir und einem 
mir bis dahin unbekannten Men-
schen gewechselt werden. 
So wie gerade in diesem Moment. 
Und wenn ich in das Gesicht meines 
Gegenübers sehe, bin ich mir absolut 
sicher. Dieser Augenblick wird auf 
keinen Fall einen Platz unter meinen 
persönlichen Top Ten erhalten. 
»Wie … du kannst nicht bezahlen?!« 
»Tut mir leid«, stottere ich. »Ich 
weiß auch nicht … mein Portemon-
naie ist verschwunden.« Verzweifelt 
durchforste ich den gesamten Inhalt 
 meines Rucksacks. 
Er ist alles, was ich noch habe. Minus 
achthundertsiebenunddreißig Euro 
und zweiundzwanzig Cent. Minus 
meines Ausweises. Minus eines Fotos 
von meiner besten Freundin und mir 
in glücklicheren Tagen. Ich fasse es 
nicht. Vor gerade einmal fünf Stun-
den habe ich das Haus meiner Eltern 
verlassen, und jetzt das. Ich merke, 
wie mir vor Wut über mich selbst 
Tränen in die Augen schießen, wende 
mich ab und ziehe erneut einen 
Reißverschluss nach dem anderen 
auf, in der Hoffnung, ich hätte meine 

metallgrüne Geldbörse irgendwo 
übersehen. Aber nichts. 
Die Verkäuferin in der kleinen Bäcke-
rei sieht mich nur verständnislos an 
und entfernt die Tasse mit dem damp-
fend heißen Tee, die beinahe mir ge-
hörte, wieder von der Theke. Es fühlt 
sich fast so an, als zöge jemand einen 
Rettungsring ein, bevor ich danach 
greifen kann. Ich atme tief durch, um 
zu verhindern, wieder einmal etwas 
Falsches zu sagen. Zum Beispiel, dass 
sie ein herzloses Miststück mit einer 
scheußlichen Frisur ist. Oder dass 
ich einen Ort kenne, wo sie sich ihren 
verdammten Tee hinstecken könne. 
Doch ich kneife die Lippen zusammen 
und sehe sie flehentlich an. »Bitte, 
ich bezahle ihn ein anderes Mal«, 
appelliere ich an ihr Mitgefühl und 
schäme mich beinahe dafür. 
Fünf Stunden auf der Straße, und 
ich muss schon betteln. Aber mir ist 
einfach nur furchtbar kalt, und ich 
brauche etwas Wärmendes. 
Wie kann man sich wegen etwas 
heißem Wasser mit einem Teebeutel 
darin bloß so haben? Ich wette, sie 
kippt den Tee in den Ausguss, sobald 
ich den Laden verlassen habe, und 
ich sehe ihr an, dass sie diesen Ver-
lust lieber in Kauf nimmt, als mir das 
Getränk kostenlos zu überlassen. 

»Sehe ich aus wie die Wohlfahrt?«, 
fragt sie mich kopfschüttelnd, bevor 
sie sich an den nächsten Kunden wen -
det und mir damit das Signal gibt, 
dass unser Gespräch beendet ist. 
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Mit hängendem Kopf weiche ich ein 
paar Schritt e zurück und starre 
aus dem großen Fenster zur Straße 
hinaus. Berlin präsentiert sich grau, 
nass, windig und dunkel, obwohl es 
gerade mal Mitt ag ist. Es ist einer 
dieser Tage, an denen es nie richtig 
hell wird. Einer dieser Tage, an 
denen ich fürchte, nie wieder glück-
lich zu werden.

Zwei große Tassen werden neben 
mir auf dem vollgekrümelten Holz-
tresen abgestellt und ein Hocker laut 
scharrend darunter hervorgezogen. 
»Tee?«, fragt mich eine männliche 
Stimme. Sie klingt warm und sym-
pathisch. Überrascht blicke ich auf 
und erkenne den jungen Mann, der 
kurz nach mir die Bäckerei betreten 
hat. Genau das meine ich. Das ist 
einer dieser seltenen Top-Ten-Mo-
mente. Ein Augenblick, eine Frage, 
ein Mensch, mit dem ich keine 
Sekunde lang gerechnet habe. 
Erleichtert atme ich auf und lächele 
ihn dankbar an. »Sehr gern. Danke.« 
Ohne zu zögern, schließe ich die 
Hände um den heißen Becher und 
wärme mich daran. 
»Wie tief musstest du ihr dafür in 
den Hintern kriechen?«, frage ich 
ihn und nicke in Richtung der un-
menschlichen Verkäuferin. »Puh«, 
seufzt er. »Unfassbar tief.« Ich muss 
über seinen gequälten Gesichtsaus-
druck lachen.
»Wahrscheinlich fi ndet sie dich 
att raktiv.«

Skeptisch hebt er die Augenbrauen. 
»Wahrscheinlich. Und vielleicht 
konnten sie auch die ein Euro neun-
zig in bar überzeugen.
Ich schlucke peinlich berührt und 
starre auf den Dampf, der sich 
zwischen meinen Fingern schon 
beinahe hypnotisierend nach oben 
schlängelt. Verlegen beobachte ich 
aus den Augenwinkeln, wie er an 
seiner Tasse nippt und während-
dessen aus dem Fenster blickt.

ist in Berlin geboren und ver-
brachte den Großteil ihrer Kind-
heit und Jugend als Leistungs-
sportlerin beim Eiskunstlauf. 
Eher zufällig entdeckte sie ihre 
Liebe zum Schreiben und wech-
selte die Seiten von der leiden-
schaftlichen Leserin zur Autorin.

©
 D

or
ot

he
a 

W
eg

er
ic

h

Anna Rosina Fischer

Du willst mehr über weitere 
spannende Projekte der 
Autorin und ihre Begeiste-
rung für Bücher erfahren?

annarosinafischer
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ELENA ARMAS
SPANISH LOVE 
DECEPTION

AB 
OKTOBER 

2022

Catalina Martín braucht dringend 
ein Date für die Hochzeit ihrer 
Schwester in Spanien. Vor allem, 
weil ihre gesamte spanische Groß-
familie endlich ihren amerikanischen 
Freund kennenlernen will – der 
allerdings nicht existiert. Lina hat 
nur vier Wochen, um jemanden zu 
finden, der mit ihr von New York 
nach Spanien reist, um ihre Familie 
davon zu überzeugen, dass es die 
große Liebe ist. Als sich ausgerech-
net ihr Arbeitskollege Aaron dazu 
bereiterklärt, ihr zu helfen, würde 
sie am liebsten sofort ablehnen. 

Kein anderer Mann hat sie so oft 
auf die Palme gebracht! Aber die 
Hochzeit rückt näher, und Aaron 
ist ihre beste (und einzige) Option. 
In Spanien muss Lina feststellen: 
Nicht nur als Fake-Boyfriend kann 
Aaron wirklich charmant sein …

Eine romantische 
Hochzeit in Spanien, 
eine liebenswert-
nervige Familie und 
ein unwiderstehlicher 
Fake-Boyfriend: 
Das Chaos ist perfekt
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ELENA ARMAS
SPANISH LOVE 
DECEPTION

Du willst mehr über das 
Buch, weitere spannende 
Projekte der Autorin und 
ihre Begeisterung für Bücher 
erfahren?

»Armas‘ Debüt sprüht nur so 
vor Chemie ... Rom-Com-Fans 
werden begeistert sein.« 

»Perfektes Tempo, unglaubliche 
Charaktere und eine Chemie, 
bei der man in Ohnmacht fällt.«

»Romantik, Komödie, genau 
die richtige Menge an Spice  ... 
ESKAPISMUS PUR.«

»Wenn Sie auf der Suche nach 
einer unglaublich romantischen 
Geschichte sind, von der Sie 
noch lange nach dem Umblät-
tern der letzten Seite besessen 
sein werden, ist dies das richtige 
Buch für Sie.«

»Die perfekte Mischung aus 
mitreißender Handlung und 
prickelnden Szenen  …« 

PUBLISHER‘S WEEKLY

BUSINESS INSIDER

ELLE

COSMOPOLITAN

GLAMOUR

ist Schriftstellerin mit spanischen 
Wurzeln, hoffnungslose Romanti-
kerin und stolze Buchsammlerin. 
Nachdem sie jahrelang Ge-
schichten verschlungen und 
auf ihrem Instagram-Account 
@thebibliotheque darüber ge-
postet hat, hat sie endlich den 
Sprung gewagt und angefangen, 
eigene Romane zu schreiben.

Elena Armas
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thebibliotheque

»Fesselnd von der ersten Seite 
an und herzerwärmend bis 
zur letzten Seite.«

Bestsellerautorin Ella Maise
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JETZT MITMACHEN 
UND MIT ETWAS 
GLÜCK GEWINNEN! 

 1 x
2x
 3x
Beantworte dazu einfach 
unsere Gewinnspielfrage unter
everlove-verlag.de

      Großes 
Gewinnspiel 

unsere Gewinnspielfrage unter

EA
N
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25
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15

37

Blumenabo von 
Bloom&Wild für 1 Jahr

everlove Goodie-Box
(mit Lesestoff, Baumwolltasche, 
Tasse und weiteren Überraschungen!)

Romance-Buchpaket 
im Wert von über 100 €

Großes Großes G
Gewinnspiel       
Gewinnspiel       G
Gewinnspiel Großes 
Gewinnspiel roßes Großes G
Gewinnspiel Großes G

 1
2

 3
Beantworte dazu einfach 
unsere Gewinnspielfrage unter
everlove-verlag.de


